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ner5ichtet, ba Die C5d)iffe bei ihrer leichten 2enkbarkeit ohne harte 6töf3e einfahren können; Die

Siifchenleöpfe finD Daher nur Durch leicht auswechfelbare fenkrechte @treichbalken gefch1iht. {Die

Q3erbinbung Des %ährfchiffes mit Dem Slanbe erfolgt für Gifenbahnmagen unb %"uhrwerhe Durch

etwa 15 m lange Rlappbriideen. (€twaige ®töfae Des ©chiffes vermögen Die Q3riicieen auf ihre

Qißiberlager 3u übertragen. Sie %afferftanbsunterfchiebe werben Durch Die bewegliche ‘ßlattform

Des $ährfchiffes ausgeglichen; Die EBrücken gleichen nur Die Durch EBelaften unb @ntlaften Des

©chiffes entftehenben .Sjöhenunterfchiebe aus unb folgen Der Rrängung Des oorübergehenb einfeitig

belafteten ©chiffes, weshalb ihre Querträger gegen Die $)auptträger beweglich gemacht finb. .

fliegt Die €Briiche nicht auf Dem C—5chiff auf, fo hängt fie Durch einen 8uerbalken an 5roei

‘IBinben, Die auf Den 9iifchenköpfen ftehen unb vom Schiff aus von $)anb bebient werben

können. St)as @igengewicht Der Qiriicke ift Durch ®egengewichte ausgeglichen; währenb Des

Qluf= unb 9iieber= —

gehens ift Die

‘Brücke feitlich

Durch ‘Jiollen in

Den 9iifchen=

köpfen geführt.

Sie hochgeftellte

‘Briichewirboom

ankommenben

©chiffe aus

uiebergeholi unb

Das Cöchiff an ihr

feftgemarht;beim

‘ ‘2lbfahren wirD

Die ‘Briicke ange=

hoben. ‘Berfonen

erreichen Die

Schiffe non bei=

Den ®eiten über

”Eraggeftelle, Die

oollftänbig um=

Qeklappt werben
_

können, um Das ‘2Iuswechfeln Der Darunterliegenben 6treichbalken 5u ermöglichen unb um fie

bei ungewöhnlich hohem %afferftanb Durch Die ®chiffe nicht an befchäbigen.

®ie z,weckmäfgigfte Sßauart unb iBetriebsroeife Der $ährfchiffe wurbe in erheblichem 93iaf3e

von Den örtlichen 23erhältniffen fowie von gewiffen aus Dem 6taatsoertrag 5wifchen *]3reuf3en

unb ®amburg fich ergebenben Giinfchränkungen beeinflußt. {Die auf Den beiberfeitigen Ufern

Des Röhlbrcmbs beftehenben ‘Blahoerhältniffe geftatten nicht Die %erwenbung großer Slanbungs=

brüchen ober ‘Rampen, wie fie in oerfchiebenen ©äfen Der thfee, 5. %. C5af3ni3, C5tralfunb, 5ur

levenbung gekommen finD. .

9a Die in ®Iasgow Den Q3erkehr über Den Globe oermittelnben $ährfchiffe fich unter ‘13er=

bäuniffen, Die Den in ®amburg beftehenben fehr ähnlich finb, gut bewährt haben, fo ift Deren

33auart für Die hamburgifrhen $ährfchiffe im wefentlichen norbilblich geworben.

%“ ‘21bb. 213 unb 214 ift eines Der beiben übereinftimmenb gebauten hamburgifchen $ährfchiffe

h°“Miellt. {Die Göchiffe wurben im 3ahre 1912 nach Den angaben Der %afferbaubirektion von

Der %ulcanmerft in ©tettill gebaut. 59as ®eck ift nicht unoerriiciebar feft in Das Schiff eingebaut,

ionbern hängt in acht kräftigen Drehbaren 6chraubenfpinbeln, mittels Deren es 5 m gehoben

 
 
 

‘llbb. 213. $ährfchiff Der Röhlbranbfähre.


